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Phol. Dr. Wolff



Grosse
I Die Sta/ette in zio/ier Fahrt

Akademische Skitage

Sr. Moritz i/rui die fc/assiscTierc Hange l'on CortiigZia, ioo die afcadernfsc/ie/i ZFef/fcämp/e stattfanden werden

Schweizerischer Akademischer Skisport und Schweize-
rischer Akademischer Skiclub sind kongruente Begriffe. Ob-
schon allerdings der SAS nur 150 Mitglieder zählt, so steht
der ganze Schweizerische akademische rennsportliche Skilauf
und mit ihm zum Teil auch der internationale akademische

Skiwettkampf in der Domäne des Schweizerischen Akade-
mischen Skiclubs.

Der Schweizerische Akademische Skicluh wurde am 26. No-
vember 1924 in Bern gegründet; im gleichen Winter noch
wurden die ersten Schweizerischen Akademischen Ski-Meister-
Schäften in Murren ausgetragen, und im darauffolgenden
Winter organisierte der unternehmungslustige Club bereits
die ersten internationalen Rennen — die Akademischen
Skiwettkämpfe aller Länder. Die Tradition dieser internatio-
nalen Skiwettkämpfe wurde seither Jahr für Jahr aufrecht
erhalten, und in diesem Winter werden in St. Moritz diese

Rennen zum neuntenmal durchgeführt.
Es ist das zweitemal, dass diese internationalen Wett-

kämpfe in St. Moritz ausgetragen werden. 1926, also im
zweiten Winter des Akademischen Skiclubs, wurde das erste

internationale Skirennen des SAS in St. Moritz ausgetragen.
Diesem Rennen kommt historische Bedeutung zu. Es be-
standen damals noch grosse Differenzen in bezug auf die
Auffassung des Slalom- und Abfahrtslaufes. Die Schweizer
Akademiker haben in diesen Tagen ihren grössten Erfolg
erzielt : Sie konnten zusammen mit den englischen Kommi-
litonen die österreichischen und deutschen Skifahrer davon
überzeugen, dass der moderne Abfahrtslauf Stockreiten ver-
pönt und dass der Slalomlauf keine Spielerei ist. Der hei-
lige Krieg gegen den Stock wurde damit in St. Moritz be-
endigt. Die Deutschen Akademiker kamen als Saulus und
gingen als Paulus.

Aber auch die Schweizer Akademiker haben von den
deutschen Freunden etwas gelernt, denn damals wurde in
St. Moritz nur ein Abfahrts- und, Slalomlauf organisiert;
bereits im folgenden Jahre nahmen wir Langlauf und
Sprunglauf auf. Heute ist das Programm komplett : Die
grossen sportlichen Akademischen Wettkämpfe vom 5.— 8.

Januar 1933 in St. Moritz warten mit einem vollen Pro-
gramm auf:



Sta/ettenahZöszing der /i/caciemiTcer

in St. Mo ritZ, 5.-8. Januar 1933
Neben diesen grossen internationalen Akademischen

Skirennen organisiert der Schweizerische Akademische
Skiclub mit dem Verband Schweizerischer Studenten-
Schäften die 9. Schweizerische Akademische Hochschul-
Skimeisterschaft im Fahren (Abfahrt Slalom) und Laufen
und Springen (Langlauf Sprunglauf) und Stafettenlauf/

St. Moritz macht sich eine Ehre daraus, die aka-
demischen Skifahrer aller Länder zum zweitenmal als

alte Bekannte zu begrüssen. Die gleichen Mannschafts-
führer von 1926 werden sich nach sechs Jahren in
St. Moritz wieder treffen, in St. Moritz, der Hochburg
des Wintersportes, von wo aus die internationale. aka-
demische Skibewegung vor sechs Jahren eine historische
Wendung genommen hat. Dr. Wa/ter Amstutz.

* Aktive Akademiker starten bis zum zurückgelegten 26. Altersjahr.
Alt-Akademiker mit abgeschlossenem Studium oder über dem 26. Alters-
jähr starten bis zum zurückgelegten 32. Altersjahr in einer besondern

Klasse, und jene über 32 Jahre in einer dritten Klasse. Man verlange

vom Rennbureau des SAS St. Moritz, das Gratisprogramm.

Am Donnerstag, den 5. Januar, wird das grosse Ahfahrtsrennen
durchgeführt.

Am Freitag, den 6. Januar, folgt ein Langlauf über 18 km und
der Slalomlauf mit elektrischer Zeitmessung auf Alp Giop.

Am Samstag, den 7. Januar, wird der über 30 km lange (mit
zirka 1000 m Aufstieg und zirka 1000 m Abfahrt) Länder-Sta-
fettenlauf ausgetragen. Die Stafette zählt fünf Mann.

Am Sonntagvormittag, 8. Januar, findet aus Anlass der Akade-
mischen Skiwettkampftage in St. Moritz auf den klassischen Hängen

von Corviglia ein grosser, offener Abfahrtslauf statt, Rennstrecke

Corvigliahüttc-Oberalpina. Das Rennen wird in Zukunft regel-
mässig jedes Jahr durchgeführt und trägt den Namen « Akade-
mikerlauf ». Der Rekord dieser Rennstrecke beträgt 2,59 Sekunden

(David Zogg). Am Nachmittag endlich werden sich auf der weit-
berühmten Olympiaschanze die Studiosi aller Länder messen.

Man rechnet gegenüber den frühern Akademischen Skirennen
mit einer Rekordteilnahme. Bereits sind der Organisation aus Japan
die Meldung eines sechsköpfigen Teams aus dem fernen Osten ein-
gegangen. Zwischen Weihnachten und Neujahr werden in St. Moritz
— die traditionellen Oxford-

und Cambridge - Skirennen
wieder durchgeführt, und so

werden auch an die zwei
Dutzend der Söhne Albions
an den Akademischen Ski-
rennen teilnehmen.

Grossen Zuzug erwartet
man von Osterreich, Deutsch-
land und besonders vom
nahen Italien, welches die

letztjährigen Stafettensieger
stellte. Polen, Jugoslawien,

i Frankreich und Tschecho-
Slowakei haben Teilnehmer
zugesichert, und die Schweiz
wird naturgemäss mit allen

\ Studenten, die Ski haben, an
L den Start gehen.

Links : Der moderne S/a/om/auf,
une ihn die /lhndemiher propa-

gieren

Rechts: .Ein spannendpr xV/omenf

der /ih/ösun^

P/iof. Dr. »4msru/z. /ferni.
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